
 

 
 
 
 
 
- BMVgAVL V27203 - 
 
Bundesministerium der Verteidigung, 11055 Berlin 

 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Herrn Ali Al-Dailami 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
 
 
 
 
 

 BETREFF Schriftliche Frage 4/165 des Abgeordneten Ali Al-Dailami vom 11. April 2024, eingegangen beim 
Bundeskanzleramt am 12. April 2024 

 ANLAGE Antwort der Bundesregierung auf die oben genannte Schriftliche Frage 
 DATUM Berlin, 22. April 2024 

 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Bundesregierung auf Ihre oben genannte 

Schriftliche Frage.  

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Siemtje Möller 

Parlamentarische Staatssekretärin 

 

Stauffenbergstraße 18, 10785 Berlin 
11055 Berlin 

+49 (0)30 2004-22400 
+49 (0)30 2004-22441 
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Anlage zu PSts‘in bei dem Bundes- 
minister der Verteidigung Möller 

BMVgAVL V27203 vom 22. April 2024  
 

 

Schriftliche Frage 4/165 

 

„Wo genau und an welchen Orten beziehungsweise Militärbasen befinden sich die 
deutschen Fluggeräte im Rahmen der Verlegung "Pacific Skies 24" (bitte 
tabellarisch aufschlüsseln nach Ort/Basis, Zeitraum sowie Anzahl und Typ des 
Fluggeräts)?“ 

 

Die Luftwaffe wird sich im Rahmen des Indo-Pacific Deployments 2024 gemeinsam mit den 

Luftwaffen Frankreichs und Spaniens an der Verlegung in den Indo-Pazifik unter der 

Bezeichnung PACIFIC SKIES 2024 beteiligen. Nach der Durchführung der Übung ARCTIC 

DEFENDER in Alaska, USA, werden die Luftfahrzeuge nach Japan verlegen und sich vor Ort 

am Übungsflugbetrieb beteiligen. Anschließend verlegt ein Teil der Luftfahrzeuge nach 

Hawaii, USA, wo sich die Luftwaffe, zusammen mit der Deutschen Marine, an der Übung 

RIM OF THE PACIFIC beteiligen wird. Die anderen Luftfahrzeuge werden nach Australien 

verlegen, um erneut an der Übung PITCH BLACK teilzunehmen. Der Rückflug nach Europa 

erfolgt über Indien, wo die Beteiligung französischer, spanische und deutscher Flugzeuge an 

der Übung TARANG SHAKTI (Teil 1) und am Übungsflugbetrieb beabsichtigt ist. 

 

Konkretere Aussagen können aufgrund der laufenden Planungen noch nicht gemacht 

werden. 

 

 


